
— 5 —

Fischen ist, herrscht reges Leben. Zahlreiche große und kleine Dampfer
und leichte Fischerkähne durchfurchen seine Fluten. Die fruchtbare und
von mildem Klima begünstigte Umgebung des Bodensees ist von
hoher landschaftlicher Schönheit. Sie gleicht einem großen Garten,
in dem Obsthaine, Weingärten, Getreidefelder, Wiesen und Waldungen
in üppigstem Gedeihen und buntem Wechsel prangen. Schmucke
Dörfer, Städte und Schlösser umsäumen wie ein Kranz die schönen
Gestade. In blauer Ferne erheben die Alpen ihre schneebedeckten
Häupter. Fünf Länder (Baden, die Schweiz, Österreich, Bayern und
Württemberg) haben Anteil an den Ufern des Bodensees, die zu den
schönsten Gegenden des Deutschen Reiches gehören.

5. Die Schönheiten und die Gefahren der Alpen. Alljährlich
suchen Tausende die Alpen auf, um sich an deren Schönheiten, welche
die Heimat nicht bietet, zu erfreuen. Sie bewundern die majestätischen,
himmelanstrebenden Berge, die vielfach auch im Sommer eine Schnee-
kröne tragen, die herrlichen Wälder, welche die Bergabhänge schmücken,
die grünen Matten mit dem saftigen Gräfe, den blühenden Blumen
und den kräftigen Kräutern, und die schönen Seen, welche Auge und
Herz des Besuchers ergötzen. Dagegen bieten das Leben und der
Aufenthalt in den Alpen mancherlei Gefahren, die man anderswo nicht
kennt. Oft verhüllt dichter Nebel dem Wanderer den Weg. Der lange
und strenge Winter bringt viel Schnee, fo daß oft jeglicher Verkehr
aufhört. Mächtige Schneewalzen (Lawinen) stürzen manchmal mit
verheerender Gewalt in die Tiefe und richten großen Schaden an.
Zuweilen verwüsten auch reißende Gebirgsbäche Wiesen und Äcker
und bringen Menschen und Tiere in Gefahr.*)

6. Staatliche Verhältnisse der Landschaft. Das Gesamtgebiet der
deutschen Alpen gehört zum Königreiche Bayern, desfen südlichsten Teil
es ausmacht; am Bodenseegebiet aber haben von deutschen Staaten
außer Bayern auch Württemberg und Baden Anteil.

III. Was umfaßt die südlichste deutsche Landschaft? Wie kommen wir von
hier nach den Alpen? Teile der deutschen Alpen; die höchsten Berge derselben, Wie
heißt der höchste Berg des Deutschen Reiches? Was sieht man unterwegs, wenn
man einen hohen Berg in den Alpen besteigt? Warum sind die Alpen so wasserreich?
Warum wachsen auf deu Gipfeln der höchsten Berge keine Pflanzen? Warum wohnen
dort keine Menschen? Beschreibe ein Ltlpenhausl Womit beschäftigen sich die
Älpler? Wie erklärt sich das? Weise an den Alpen nach, daß die Natur einer
Landschaft von Einfluß auf die Beschäftigung der Bewohner ist! Das Leben des
Sennen, Warum bleiben die Herden während des ganzen Sommers auf den Alpen?
Inwiefern übt die Natur der Alpen Einfluß auf deu Charakter der Alpenbewohner
aus? Warum werden die Alpen von vielen Fremden besucht? Schönheiten der
Alpen. Welche Gefahren bedrohen die Alpenbewohner? Schöne Alpenseen. Be-
schreibung derselben, Inwiefern erinnert der Bodensee an ein Meer? Welche Be-
deutung hat der Bodensee für den Rhein? Wie kommt es, daß seine Umgebung so
dicht bevölkert ist? Welche Ortschaften wurden genannt? Was ist in deiner Heimat
anders als in den deutschen Alpen?

2. Die süddeutsche Hochebene.
I. Wir betrachten die Landschaft nördlich von den deutschen Alpen. (Zeigen!)

Was lehrt die Karte darüber? (Sie ist nicht gebirgig wie das Alpengebiet, sondern

*) Mehr über die Alpen enthält der II. Band.


